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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTC 1968 Neunburg vorm Wald : ASV Burglengenfeld II 
Samstag, 15.10.2022, 19:00 Uhr

Sieg für den TTC 1968 Neunburg vorm Wald in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord)

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 36:27 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC 1968 Neunburg vorm Wald ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4
Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den ASV Burglengenfeld II. 180 Minuten lang wurde
am Samstag mitgefiebert, ehe Simon Meindl den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.
Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 3. Saisonspiel mit einem
Ersatzspieler antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Hauser / Winkler beim 3:0 gegen Brandl /
Wolski. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Lang / Schmid und Wild /
Penstetter, das Lang / Schmid letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Einen
Punkt für das Team vor Augen gaben Wallitschek / Meindl bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze
gegen Schulz / Schulz noch ab und quittierten ein 2:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Kevin Hauser und Michael Wild, das Kevin Hauser letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hauser zu Ende
ging. Auf Messers Schneide stand dann die Partie zwischen Markus Lang und Robert Brandl, bevor
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Brandl seine Favoritenrolle somit untermauern konnte.
Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. 2:3 endete das Einzel zwischen Manuel Winkler und Maxim Schulz aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Adriano Wallitschek
bekam es nun mit Martin Penstetter zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Adriano Wallitschek am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später Christian Schmid bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Nadine Wolski. Ohne Satzgewinn für Simon Meindl verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Anton Schulz. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1968 Neunburg vorm Wald und des ASV Burglengenfeld
II. Kevin Hauser gelang es, Robert Brandl im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Markus Lang konnte im Spiel gegen Michael Wild einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Zwar brachte Martin Penstetter
Manuel Winkler phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Manuel Winkler mit 3:1 durch
und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Der neue
Zwischenstand war 8:4. In vier Sätzen verlor am Nachbartisch dagegen Adriano Wallitschek seine
Partie gegen Maxim Schulz, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden
konnte. Einen Zähler für das Team verpasste Christian Schmid bei der knappen Niederlage im
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fünften Satz gegen Anton Schulz. Zwar brachte Nadine Wolski Simon Meindl phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Simon Meindl mit 3:1 durch. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1968 Neunburg vorm Wald nun ein Punktekonto von 6:2
Punkten auf, während der ASV Burglengenfeld II vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2022 gegen
den TSV Nittenau II ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1968
Neunburg vorm Wald bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen den DJK SV
Steinberg III.

 Statistik:
 TTC 1968 Neunburg vorm Wald

Doppel: Hauser / Winkler 1:0, Lang / Schmid 1:0, Wallitschek / Meindl 0:1 
Einzel: K. Hauser 2:0, M. Lang 1:1, M. Winkler 1:1, A. Wallitschek 1:1, C. Schmid 1:1, S. Meindl 1:1 

 ASV Burglengenfeld II
Doppel: Wild / Penstetter 0:1, Brandl / Wolski 0:1, Schulz / Schulz 1:0 
Einzel: R. Brandl 1:1, M. Wild 0:2, M. Penstetter 0:2, M. Schulz 2:0, A. Schulz 2:0, N. Wolski 0:2


